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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
in der Auenhainer Bucht am Markkleeberger See kommt Urlaubs-
feeling auf. Die ersten warmen Mai-Wochenenden lockten viele 
Sonnenhungrige an den größten der drei Sandstrände. Obwohl der 
Hochsommer noch fern ist, war schon richtig Betrieb.

Zahlreiche Besucher wurden auch von den Veranstaltungen 
im Kanupark angelockt. Anfang Mai traf sich hier die deutsche 
Kanu-Slalom-Elite. Die Spitzensportler kämpften um die Tickets 
für die Europa- und Weltmeisterschaften in diesem Jahr.

Das XXL-Paddelfestival erfreute die Besucher am zweiten 
Mai-Wochenende. Ein buntes Meer an Kanus bevölkerte den 
Wildwasserkanal und den See. Sportler aus der ganzen Bundes-
republik waren bei uns zu Gast. Der Campingplatz am See war 
voll belegt.

Passend dazu wurde zeitgleich auf dem Auenhainer Plateau der 
Kletterpark wiedereröffnet. Die alte Anlage war marode. Insbeson-

dere die Holzstämme der Kletteranlage waren nach zehn Jahren so 
stark verwittert, dass sie abgerissen werden mussten.

Die alten Fundamente konnten jedoch erhalten werden. Statt 
aus Holz bestehen die neuen Elemente aus Metall. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit wurden auch einige Teile des alten Parks wieder-
verwendet. 

Natürlich ist die neue Anlage schöner, größer und um einige 
Attraktionen reicher. Erstaunt war ich ob des Andrangs am Eröff-
nungswochenende. Ich hatte den Eindruck, dass viele die Wie-
dereröffnung regelrecht herbeigesehnt haben.

1,2 Millionen Euro hat die städtische Tochtergesellschaft EGW 
als Investor in den Wiederaufbau gesteckt. Das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen und begeistert. Auf drei Ebenen können 
Wagemutige ihre Kletterkünste zeigen.

Fortsetzung auf Seite 2

Das Auenhainer Plateau am Markkleeberger See begeistert mit einer Vielfalt an 
Attraktionen wie dem neuen Kletterpark und der Adventure-Golf-Anlage. Sie befinden 

sich in unmittelbarer Nähe zur entstehenden Jugendherberge. (Foto: Florian Wiersch)
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Die Anlage kann schon von Kindern ab 
sechs Jahren genutzt werden. Erwach-
sene brauchen keine Klettererfahrung. 
Neben der großen Anlage ist eine kleine 
Übungsstrecke entstanden. Fachkundiges 
Personal erklärt dort Anfängern die Klet-
ter-Technik.

Nach wenigen Minuten geht’s los: Ein-
rad, BMX-Rad oder Surfbrett warten hoch 
oben auf Kletterfreunde. Beliebt ist auch 
der freie Seilschwung von bis zu 50 Metern 
über das Gelände. Neugierige können auf 

Federn, Hölzern oder durch Fässer balancieren. Dank Karabi-
ner-Haken am Seil sind alle immer sicher unterwegs.

Für ganz Wagemutige gibt es den Base-Jump. Aus neun Meter 
Höhe springen die Besucher nach unten – Nervenkitzel garan-
tiert.

Kletterparks gibt es in der Region sicher einige. Der am 
Markkleeberger See ist jedoch der Einzige der Panorama-Klet-
tern mit Seeblick bietet. Zum Ausruhen lädt der Imbiss „Marki 
Mark“ ein. Ein kleiner Tipp von mir: Hier gibt es die besten Fisch-
brötchen.

Neu sind auch die Sitzgelegenheiten am Imbiss. Die Sitzgruppen 
aus Holz werden von Sonnensegeln beschattet. Diese wurden von 
den EGW-Mitarbeitern selbst gebaut und mit teilweise selbstgezo-
genen Pflanzen begrünt.

Wem der Kletterpark vielleicht doch zu herausfordernd ist, dem 
sei die benachbarte Adventure-Golf-Anlage empfohlen. Dabei 
handelt es sich um eine Art grünes Minigolf mit Erlebnis-Charak-
ter inklusive Bergbaugeschichte und Geologie.

Der Modellbahnpark in der Nähe rundet die Freizeitangebote in 
Auenhain ab. Hier kann man wirklich mühelos einen ganzen Tag 

verbringen. Mit Blick auf den Neubau der Jugendherberge gibt es 
hervorragende Bedingungen für Sport und Freizeit.

Mit der Eröffnung der Jugendherberge im Frühjahr 2026 wer-
den alle Betriebe am See profitieren. Neben Kanupark, Kletterpark, 
Adventure-Golf-Anlage und Modellbahnpark gehören dazu auch 
die Wassersportangebote von All-on-Sea und natürlich die Gast-
ronomie im Umfeld. Es entsteht ein Paradies für Schulklassen und 
Familien mit Kindern.

Sehr beliebt als Foto-Motiv ist die XXL-Sitzbank auf dem 
Gelände des Kletterparks. Von dort gibt es aber auch einen schö-
nen Blick auf den Markkleeberger See. Deshalb: Nutzen Sie das 
sonnige Frühlingswetter für einen Ausflug nach Auenhain. Ich bin 
sicher, dass Sie meine Begeisterung teilen werden.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG
zur Bürgersprechstunde bei 

Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 10. Juni 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Rollstuhlrampen für barrierefreie Veranstaltungen
Das Landratsamt Landkreis Leipzig fördert den Kauf transportabler 
Rollstuhlrampen der Stadt Markkleeberg. Vor diesem Hintergrund 
hat die Stadt in diesen Tagen einen Fördermittelbescheid in Höhe 
von bis zu 10.343,55 Euro erhalten.

Die Zuwendung des Freistaates wird vom Sozialamt des Land-
ratsamtes ausgereicht und stammt aus dem Investitionspro-
gramm „Barrierefreies Bauen – Lieblingsplätze für alle“. Ziel des 
Programms ist die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am 
Leben in der Gemeinschaft dadurch zu ermöglichen, dass ihnen 
der Zugang und die Nutzung öffentlich zugänglicher Gebäude 
und Einrichtungen durch die Beseitigung bestehender Barrieren 
ermöglicht oder erleichtert werden.

Mit den Fördermitteln hat die Stadt Markkleeberg Kabelbrü-
cken, sogenannte transportable Rollstuhlrampen, erworben. Diese 
kommen insbesondere bei Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem 
Stadtfest zum Einsatz. Die barrierefreien Überfahrhilfen werden 
eingesetzt, um mobilitätseingeschränkten Personen die Überque-
rung von freiliegenden Kabeln zu ermöglichen und Veranstaltun-
gen barrierefreundlicher zu gestalten.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtages beschlossenen Haushaltes.

Daniel Kreusch / Pressesprecher (Foto: Daniel Kreusch)
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Neuer Nahkauf in Großstädteln feierlich eröffnet
Im Ortsteil Großstädteln hat der Nahkauf-Einkaufsmarkt nach 
einem Neubau feierlich seine Pforten geöffnet. Die Eröffnung am 
8. Mai 2025 markiert die Rückkehr einer wichtigen Nahversor-
gungsmöglichkeit für die Anwohnerinnen und Anwohner.

Der neue Nahkauf: Größer, moderner, serviceorientierter
Der Supermarkt bietet auf rund 920 Quadratmetern eine deut-
lich erweiterte Produktpalette, insbesondere im Bereich Obst und 
Gemüse. Kunden profitieren zudem von modernen Serviceleistun-
gen wie einem Pfandannahmeautomaten, einem DHL-Postschal-
ter sowie Selbstbedienungskassen. 

Olaf Schlegel, Geschäftsführer der Wohnungsbaugesellschaft 
(WBG) Markkleeberg und Bürgermeister der Stadt, unterstreicht 
die Bedeutung des Projekts: „Wir freuen uns sehr, dass der neue 
Nahkauf nun wieder für die Menschen in Großstädteln und 
Gaschwitz geöffnet ist und mit seinem erweiterten Angebot maß-
geblich zur lokalen Lebensqualität beiträgt.“

Ergänzende Gewerbeangebote und barrierefreies Wohnen
Der Supermarkt ist Teil eines modernen Ersatzneubaus der WBG, 
der zudem weitere Gewerbeflächen und barrierefreie Wohnungen 
umfasst. Insgesamt entstehen 16 moderne Wohneinheiten, die alle-
samt barrierefrei über einen Personenaufzug erreichbar sind. Die 
Wohnungen verteilen sich auf verschiedene Größen und Raumty-
pen, von 2- bis 5-Raum-Wohnungen zwischen 47 und 119 Quad-
ratmetern. Deren Fertigstellung und anschließender Bezug ist für 
voraussichtlich August 2025 geplant.

Nachhaltigkeit ist wichtiger Teil des Konzeptes
Das Bauvorhaben, das nach dem Abriss des Altbaus im Oktober 
2022 begann und seit Juni 2023 im Bau ist, berücksichtigt auch 
ökologische Aspekte. Während die Dachfläche des Supermarktes 
eine Begrünung erhält, wird das Dach des Wohnbereichs mit einer 
Photovoltaikanlage ausgestattet, um den Strombedarf für Hei-
zung und Allgemeinverbrauch langfristig zu reduzieren. 

Die Gesamtherstellungskosten des Projekts belaufen sich auf 10,5 
Millionen Euro.

Florian Wiersch / Öffentlichkeitsarbeit

Stadtverwaltung und Stadtbibliothek am 30. Mai geschlossen
Aufgrund des Brückentages nach Christi Himmelfahrt bleiben die Stadtverwaltung und die Stadtbibliothek, 
am Freitag, den 30. Mai 2025, geschlossen. Wir bitten Sie, dies bei Ihrer Terminplanung zu berücksichtigen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 25. Juni 2025, 17.30 Uhr, im Klei-
nen Lindensaal (Rathaus) statt. 

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 3. Juni 2025, 

im Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur Sitzung 
zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 17. Juni 2025, um 18.30 Uhr, zur nächsten öffentlichen Sit-
zung. Versammlungsort ist ebenfalls der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

(Fotos: Florian Wiersch)

Aktuelle Stellenangebote
Die aktuellsten Stellenangebote der Stadt Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich 

Bürger & Rathaus > Jobs & Karriere > Stellenangebote.
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Stadtfest in Markkleeberg: Ein gelungenes Fest trotz Wetterkapriolen
Am ersten Maiwochenende fand in Markkleeberg das mit Spannung 
erwartete Stadtfest statt, feierlich eröffnet von Oberbürgermeister 
Karsten Schütze. Die Veranstaltung bot ein buntes Programm für 
Jung und Alt, und zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher an.

Freitagabend wartete mit dem Debüt des hiesigen Second Radio 
auf, das mit interessanten Gästen auf der Bühne für kurzweilige 
Unterhaltung sorgte. Die Radioshow wurde von der Band Wildes 
Herz abgelöst, die die Gäste rockig in die Nacht begleitete.

Am Samstag erfreute sich das beliebte Stadtsportfest reger Teil-
nahme von Groß und Klein, während der Rummel mit spaßigen 
Attraktionen wie Twister und Jump Tower für fröhliche Gesichter 
sorgte. Viele lokale Vereine und Initiativen nutzten die Gelegen-
heit, um über ihr Engagement in Markkleeberg zu informieren, 
einige präsentierten sich sogar auf der Rathausbühne.

Leider sorgte ein Gewitter am Samstagabend für etwas getrübte 
Stimmung. Dennoch ließ sich die Powerfrau Deslin Ami Kaba durch 

den Regensturz nicht entmutigen und trat danach mit einem letz-
ten Song auf. Der Headliner Goldmeister swingte anschließend in 
Bigband-Formation bei anhaltendem Nieselregen für ein kleines 
Publikum, das sichtlich Spaß hatte.

Der finale Sonntag zeigte sich dann von seiner besten Seite. Bei 
strahlendem Wetter wurde getanzt, gesungen und gelacht – ein 
würdiger Abschluss eines gelungenen Stadtfestes. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besu-
chern, bei allen Beteiligten, Sponsoren, Unterstützenden und hel-
fenden Händen, die dieses Fest möglich gemacht haben. 

Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr, wenn es vom 8. bis 
10. Mai 2026 heißt: Herzlich Willkommen zum 33. Markkleeberger 
Stadtfest!

Antje Hamel / Amt für Kultur und Tourismus
(Fotos: Daniel Kreusch, Bernhard Weiß)
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Berufswelt und Osterfreude: Eine kunterbunte Ferienwoche im Hort
Die Osterferien hielten für die Kinder im Hort ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm bereit. Im Mittelpunkt standen dabei 
Berufe, die die Kinder selbst im Kinderrat wählten. Die Feuerwehr 
Markkleeberg, ein Rettungssanitäter vom ASB, ein Meisterbäcker, eine 
Physiotherapeutin von der Physiotherapie Reinker sowie ein Mitar-
beiter vom ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst des Kinder-
hospizes Bärenherz gaben faszinierende Einblicke in ihre Tätigkeiten.

Besonders begeistert waren die 
Kinder vom Besuch des Ret-
tungssanitäters: Sie erkunde-
ten den Rettungswagen von 
innen, übten die stabile Seiten-
lage und verarzteten sogar ihre 
Kuscheltiere – eine aufregende 
Mischung aus Lernen und Spiel. Auch die Feuerwehr beeindruckte mit 
ihrem Einsatzfahrzeug. Die Kinder erhielten eine ausführliche Erklä-
rung zu den Geräten, lernten wichtiges Notfallwissen und gewannen 
einen spannenden Einblick in den Alltag eines Feuerwehrmanns.

Der Meisterbäcker begeisterte mit seinem Handwerk, indem 
er gemeinsam mit den Kindern kleine Leckereien zubereiten und 

probieren ließ. Frau Koschew von der Physiotherapie Reinker ver-
mittelte spielerisch die Bedeutung von Bewegung und Körper-
wahrnehmung im Alltag durch verschiedene Sportübungen. 

Ein weiterer tiefgehender Moment war der Besuch von Herrn Zie-
ris vom Kinderhospiz Bärenherz. Er berichtete einfühlsam über seine 
Arbeit und die Begleitung schwerkranker Kinder und ihrer Familien. 
Gemeinsam erstellten die Kinder ein Plakat, auf dem sie Momente 
der Traurigkeit sammelten und 
überlegten, was ihnen in solchen 
Situationen Mut und Halt gibt.

Abgerundet wurde die Woche 
durch ein kunterbuntes Oster-
programm. Die Kinder backten 
fröhliche Osterhasen, erwarben 
den Osterhasenführerschein 
und färbten zahlreiche Oster-
eier. Dabei erprobten sie ganz 
unterschiedliche Färbetechni-
ken, von Filzstift bis Krepppapier, und ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf. Um den Osterhasenführerschein zu erhalten, mussten viele 
Herausforderungen gemeistert werden: Beim Weitsprung sprangen 
einige Kinder bis zu 1,64 m, bezwangen beim Eierlauf einen Parcours, 
bemalten mit verbundenen Augen ein Osterei und trainierten das 
Verstecken und Suchen von Ostereiern.

Neben diesen Angeboten hatten die Kinder viel Freude an ver-
schiedenen Bastelaktivitäten sowie dem Experimentieren und 
Mikroskopieren.

Diese Osterferien waren für alle ein unvergessliches Erlebnis – voller 
spannender Begegnungen, neuer Eindrücke und kreativer Osterfreude.

Markkleeberger Flohkiste (Fotos: Markkleeberger Flohkiste)

Schul- und Hortfest in M’berg-Ost: Ein fröhliches Fest für Groß und Klein
Am 30. April fand unser Schul- und Hortfest statt und lockte 
zahlreiche Familien und Gäste an. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde ein buntes Programm unter dem Motto „Klimakids“ gebo-
ten. Dies sorgte für jede Menge Spaß und gute Laune. Für das 
leibliche Wohl standen ein Kuchenbuffet und Getränke bereit. Des 
Weiteren wurde für den herzhaften Geschmack gegrillt und es gab 
eine Vielzahl an frischen Salaten. Besonders die Kinder freuten 
sich über eine große Hüpfburg, ein Fußball-Dartspiel, eine Fotobox 
und weitere Bewegungshighlights. 

Musikalisch wurde das Fest durch den Schulchor, den Stadt- 
fanfarenzug Markkleeberg und die Musikschule Fröhlich unter 
der Leitung von Frau Endler untermalt. Die Darbietungen sorgten 

für eine festliche Atmosphäre. Die Klimakids recycelten in ihrer 
Projektwoche „Kleine Klimaschützer unterwegs“ verschiedene 
Materialien und hauchten ihnen neues Leben ein. So entstanden 
Insektenhotels, Bienenwachstücher und diverse Pflanzgefäße, 
welche ebenfalls erworben werden konnten.
Das Schul- und Hortfest war ein voller Erfolg und wir bedanken uns 
recht herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg-Wachau, 
bei Actkontor Eventmanagement, bei dem Stadtfanfarenzug 
Markkleeberg, bei den Umweltdetektiven Markkleeberg, bei Foto 
Rechtnitz, bei der Bäckerei Wendl und bei der Gärtnerei Feindt. Ein 
großes Dankeschön auch an alle Eltern und allen helfenden Händen, 
egal ob beim Auf- oder Abbau oder an den Verkaufsständen.

Das Team der GS Markkleeberg 
Ost und vom Hort am Mark- 
kleeberger See 

(Fotos: Foto Rechtnitz)

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 10. Juni 2025
• Beratung Finanzdienstleistung: 17. Juni 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr
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Vorerst 1. Platz für Markkleeberg beim Städtewettbewerb 2025
Nach vier von 24 absolvierten 
Touren beim Städtewettbe-
werb von enviaM und MITGAS 
belegt Markkleeberg vorerst 
den ersten Rang. Im Rahmen 
des Stadtfestes fuhren 123 
Teilnehmer auf einem Fahrrad 
insgesamt 218,31 Kilometer. 
Die Kinder erradelten 102,76 
Kilometer.

Vorläufige Rangliste: (Stand: 18. Mai 2025) 
1. Markkleeberg (218,31 Kilometer)
2. Markranstädt (213,33 Kilometer)
3. Schöneck / Vogtland (198,20 Kilometer)
4. Doberlug-Kirchhain (195,18 Kilometer)

Markkleeberg kann sich mindestens über vier Euro pro Kilometer 
freuen. Zusätzlich erhält die Kommune 400 Euro, die Oberbürger-
meister Karsten Schütze durch die richtige Beantwortung von vier 

Quizfragen auf der Bühne vor Ort erspielte. Die Gewinnprämie 
geht an folgende gemeinnützige Projekte: 
•  Erweiterung des Integrations-Fußball-Projektes am Standort 

Mark klee berg (Sportgruppe für integrativen Fußball) – JFV Neu-
seenland e. V.

• Unterstützung des Kita-Kooperationsprojektes mit ortsansässi-
gen Kindertagesstätten, um mehr Kinder für den regelmäßigen 
Vereinssport zu gewinnen – Kickers Markkleeberg e. V. 

In diesem Jahr nehmen 24 Kommunen aus Brandenburg, Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen am mittlerweile 22. Städtewettbe-
werb teil. Am 5. Oktober 2025 stehen die Platzierungen und damit 
die Gewinnsummen endgültig fest.      

Weiterführende Informationen, alle Ergebnisse und aktuelle Plat-
zierungen gibt es während der Tour im Internet unter www.staedte-
wettbewerb.de. 

envia Mitteldeutsche Energie AG

(Foto: Bernhard Weiß)

Workshops und Infonachmittage 
in der Stadtbibliothek Markkleeberg 2025

Di 03.06. 15:30 Uhr Datenschutz
Di 17.06. 15:30 Uhr Nützliche Apps
Di 16.09. 15:30 Uhr Smartphone-Schule
Di 23.09. 15:30 Uhr Effektive Recherche mit Google

Mo 20.10. 18:30 Uhr Cybermobbing
Mo 17.11. 18:30 Uhr Künstliche Intelligenz

Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmelden: stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Eine Veranstaltung von Medienpartner
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DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags, 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und donnerstags, freitags von 10 bis 
15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Klei-

dung, Haushaltwaren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 
Möbel sind im Sozialmarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich 
und werden auch geliefert. Weitere Informationen unter Telefon 
0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

NACHRUF

Die Stadt Markkleeberg trauert um ihren Ehrenbürger,  
den langjährigen 1. Bürgermeister unserer bayerischen  

Partnerstadt Neusäß, 

Dr. Manfred Nozar
13.09.1943 – 30.04.2025

Schon 1990 hat Dr. Manfred Nozar Kontakt mit der 
Stadtverwaltung Markkleeberg aufgenommen und so den 
Grundstein für die bis heute lebendige Städtepartnerschaft 

gelegt. Mit vielen Wegbegleitern in Markkleeberg, nicht zuletzt 
dem ehemaligen Oberbürgermeister Dr. Bernd Klose,  
war Dr. Manfred Nozar freundschaftlich verbunden.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.  
Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und der ganzen Familie.

Karsten Schütze
Oberbürgermeister Stadt Markkleeberg, Mai 2025
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Einladung zum molo-Stadtlabor
Unsere Stadt. Unsere Themen. Unsere Plattform.
Die Stadt Markkleeberg und die Universität Leipzig laden Sie herz-
lich ein, gemeinsam neue Wege der lokalen Kommunikation zu 
erkunden. Im Fokus steht die Plattform molo.news – ein digita-
ler Ort für alles, was in unserer Stadt wichtig ist: Informationen, 
Veranstaltungen, Engagement. Deshalb möchten wir im Rahmen 
eines Workshops mit Ihnen ins Gespräch kommen:
• Welche Themen bewegen Markkleeberg?
• Wie können Anliegen und Informationen von Vereinen, Kultur, 

Ehrenamt oder Verwaltung sichtbarer werden?
• Und wie kann molo.news dabei helfen?

Es sind zwei Workshop-Termine (jeweils ca. 90 min.) im Rathaus 
Markkleeberg geplant:
• Donnerstag, 19. Juni 2025 | 9 Uhr
• Dienstag, 24. Juni 2025 | 16.30 Uhr

Teilnehmen können bis zu 10 Personen pro Termin, 
bei großem Interesse folgen weitere Angebote.

Interesse? Schreiben Sie uns einfach eine kurze Mail an: bartje.
krueger@uni-leipzig.de. Bartje Krüger ist als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter für das Institut für Kommunikations- und Medienwissen-
schaft an der Universität Leipzig tätig und betreut in diesem Zuge 
das Projekt „molo.news“.

Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
https://molo.news 
www.markkleeberg.de/molo

Wir freuen uns auf Ihre Perspektiven – 
und darauf, gemeinsam Stadtöffentlich-
keit in Markkleeberg neu zu denken!

Kanupark-News 
Sonne, tolles Flair und viele Besucher beim XXL-Paddelfestival 
im Kanupark
Mit dem 11. XXL-Paddelfestival wurde vom 9. bis 11. Mai 2025 die 
Saison im Kanupark Markkleeberg eingeläutet. Eine große Ausstel-
lerfläche mit vielen Testmöglichkeiten, verschiedene Workshops 
und Schnupper-Kurse. Geführte Touren sowie Höhepunkte wie 
das Kajak-Crossrennen, die Offene deutsche SUP Meisterschaft 
im Wildwasser und das dreitägige Surf-Special lockten viele 
interessierte Besucher und Freizeitsportler in den Kanupark am 
Markkleeberger See. Auch Olympiasieger Sebastian Brendel stat-
tete dem Event einen Besuch ab und wagte sich ins wilde Wasser.

Großes Interesse an Testmaterial und Wettbewerben
„Der Zuspruch seitens der 
Hobbypaddler war in diesem 
Jahr sehr groß: 350 Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das 
vielfältige Material der anwe-
senden Hersteller ausgiebig zu 
testen – das sind etwa 20 Pro-
zent mehr als im letzten Jahr“, 
sagt Isa Winter-Brand, die für 
den Deutschen Kanu-Verband 
(DKV) für die Gesamtleitung 
des Events verantwortlich ist.

An den drei Tagen waren 
bei Sonne und angenehmen 
Temperaturen 335 Paddler 
auf beiden Wildwasser-Ka-
nälen unterwegs, auf denen 
an insgesamt 21 Stunden das 
Wasser lief. Bei der PALM-Ju-
nior-Trophy, einem Rennen im 
für acht- bis 14-jährige Kinder, 
kämpften am Sonntagvormit-
tag 21 Nachwuchs-Paddler um den Sieg. Ebenso viele Teilneh-
mende starteten beim SUP-Rennen auf dem Markkleeberger See.

„Erstmals fand im Rahmen des XXL-Paddelfestival die Offene 
Deutsche SUP Meisterschaft im Wildwasser statt – ein mit-
reißendes Event mit einer beeindruckenden Atmosphäre!“, so 
Winter-Brand. „Insgesamt 32 Paddler kämpften im kleinen Wild-
wasser-Kanal vor begeisterten Zuschauern um den Sieg. Die vie-

len Menschen, die bunten Boote und SUPs haben ein tolles Bild 
abgegeben.“

Auch auf dem Surfspot war viel Bewegung: An den sechs 
Surf-Sessions nahmen insgesamt 70 Wellenreiter teil und zeig-
ten vor dem interessierten Publikum ihre Moves. Beim Kenterrol-
len-Wettbewerb „XXL-Roll-On“ versuchten sich 18 Teilnehmende, 
der Sieger schaffte 24 Kenterrollen in einer Minute. Großen 
Zuspruch fand auch der Kajak-Cross by Prijon: Am Samstagabend 

Action im Wildwasser: Insgesamt 
21 Stunden lang konnten sich die 
Paddler auf beiden Kanälen des 
Kanuparks austoben (Quelle: uni-
kumarketing – Anett Commichau)

Beim Kajak-Cross by Prijon gingen insgesamt 48 Teilnehmende an den 
Start (Quelle: Falk Bruder)

21 Nachwuchs-Paddler kämpften bei der PALM-Junior-Trophy um den 
Sieg (Quelle: Falk Bruder)
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Kletterpark-News 
Gemeinsamer Nervenkitzel in der Höhe: Wandertag im Klet-
terpark 
Bald sind Sommerferien! Schulklassen, die in diesem Schuljahr 
noch auf der Suche nach einem geeigneten Ziel für ihren Wander-
tag sind, sollten sich beeilen: Die Termine im Juni sind sehr beliebt! 

Für Schüler hat der Kletterpark zwei verschiedene Angebote: Das 
„Panorama-Klettern“ beinhaltet einen ca. 2,5-stündigen Aufent-
halt im Kletterpark inkl. Begrüßung, Eingurten, Einweisung und 
einem ausgiebigen Klettererlebnis in bis zu neun Metern Höhe. 
Wem das Klettern noch nicht genug ist, bucht mit seiner Klasse 

gingen in den drei Kategorien sechs Jugendliche, elf Frauen und  
31 Männer an den Start und lieferten sich im großen Wildwasser- 
Kanal unter Flutlicht vor der Kanu-Fangemeinde packende Rennen.

„Wir sind sehr zufrieden mit der diesjährigen Auflage des 
XXL-Paddelfestivals“, so das Fazit von Isa Winter-Brand. „Uns freut 
die große Beteiligung der Aktiven an den angebotenen Kursen und 
Workshops sowie das Interesse der vielen Ausflugsgäste, die den 
Weg in den Kanupark gefunden haben. Besonders schön fand 
ich, dass unser Olympionike Sebastian Brendel dem Event einen 
Besuch abgestattet und sich im Wildwasser ausprobiert hat.“

Kanurennsportler Sebastian Brendel zu Gast
Der dreifache Olympiasieger 
sowie mehrfache Welt- und 
Europameister im Kanurenn-
sport war das erste Mal beim 
XXL-Paddelfestival und zeigte 
sich begeistert: „Das ist eine 
super Veranstaltung! Ich bin 
positiv überrascht, wie viele 
Leute hier auf dem Wasser 
sind – das ist toll! Wenn ich im 
nächsten Jahr Zeit habe, komme 
ich gern wieder her.“ Zu sei-
nem Test im Wildwasser sagte 
Brendel: „Ich habe im Kanupark 
schon einmal das Wildwas-
ser-Rafting mitgemacht – aber 
im Einer-Kanu ist das natürlich 
noch mal eine andere Heraus-
forderung!“ Brendel absolvierte 
mehrere Runden im Wildwa-
sser-Kajak und hatte sichtlich 
Vergnügen am Paddeln durch 
die Walzen.

Beliebter Treffpunkt: Die EXPO
Im Ausstellerbereich präsentierten sich 15 Hersteller und Händler 
mit ihrem Paddel- und Outdoor-Equipment. Seit der ersten Auf-
lage des XXL-Paddelfestival mit dabei ist der Kanu-Fachhändler 
denk outdoor. Geschäftsführer Thomas Hinkel, mehrfacher Deut-
scher Meister im Kanu-Freestyle, resümiert: „Mein Eindruck von 
der diesjährigen Auflage ist sehr gut! Die Rahmenbedingungen 
mit dem tollen Wetter sind perfekt. Wir haben in diesem Jahr 
unseren Stand auch noch mal vergrößert, weil wir mit weiteren 
Herstellern zusammenarbeiten. Es kommt sehr gut an, und wir 
sind sehr zufrieden. Wir treffen hier genau das richtige Publikum. 
Das XXL-Paddelfestival ist für uns eine gute Möglichkeit, um mit 
unseren Kunden in Kontakt zu bleiben.“

Ebenfalls ein positives Fazit zieht Kevin Schwarze, Inhaber von 
Black Adventure, einem Händler und Vermieter für Dachzelte, Dach-
boxen, Dachträger und weiterem Camping-Equipment aus Leipzig: 
„Wir sind das erste Mal beim XXL-Paddelfestival und haben einen 
sehr guten Eindruck von dem Event. Das Feedback der Besucher, der 
Zuspruch der Paddler und auch von den Verbänden hier vor Ort ist 

sehr gut. Das Event bietet eine gute Möglichkeit, unsere Produkte 
auszustellen. Gern sind wir auch das nächste Mal wieder mit dabei!“

Informieren, austauschen und spielen
Auf dem Gelände rund um den Wildwasser-Kanal präsentierten 
sich nicht nur Kanu-Ausrüster, sondern auch Aussteller aus den 
Bereichen Kanu-Reisen und Bücher sowie verschiedene Verbände 
und Vereine. Neben dem DKV war außerdem der Sächsische 
Kanu-Verband sowie die Deutsche Kanujugend vor Ort. 

Auch Inklusion wurde thematisiert: Frauke Weller und ihr Team 
vom Wassersportverein Sinzig präsentierten unter dem Motto „Ein-
fach – einfach machen“ Eindrücke aus dem Vereinsleben und die 
Vielfalt des inklusiven Kanusports. Sie führten einen Workshop zum 
Motto durch, stellten verschiedene Kajaks mit und ohne Adaptionen 
vor und zeigten, wie mit einfachem Material funktionale Handad-
aptionen zu bauen sind. „Wir leben Inklusion“, sagt Frauke Weller, 
die zum ersten Mal beim XXL-Paddelfestival war. „Bei uns im Verein 
gibt es viele, die inklusiv sind. Wir haben den großen Vorteil, dass 
wir viele Pädagogen im Team haben und können dadurch auch viele 
Workshops anbieten. Wir sind ganz entspannt dabei: Gucken, wer 
was braucht und finden dann einen Weg, wie es geht. Bei uns darf 
jeder mitmachen – und dass wir das hier transportieren und uns 
präsentieren durften, das ist super! Die Interessierten konnten sich 
mit unseren Sportlern unterhalten, der Austausch stand im Vorder-
grund.“ Ihr Fazit: „Tolle Gespräche, tolle Leute – tolles Paddeln. Wir 
kommen nächstes Jahr gerne wieder!“

Ebenfalls vor Ort waren die Wasserschutzpolizei Markkleeberg, 
die über die für Wassersportler geltenden Regeln und Bestimmun-
gen auf Leipziger Gewässern informierte, sowie das Holzspielmo-
bil, das mit 20 verschiedenen Stationen für Spielspaß sorgte.

Vereinsförderung durch DKV Club-Challenge
Bei der DKV Club-Challenge sammelten möglichst viele Ver-
einsmitglieder gemeinsam Aktivpunkte mit der Teilnahme an 
Aktivitäten, mit Tickets und der Übernachtung auf den Neuseen-
land-Campingplatz. Für den Kauf von Paddel-Equipment gab es 
ebenfalls Punkte. Mit den so erhaltenen Prämien, die die Ausstel-
ler spendeten, können die drei Sieger-Clubs nun ihre Jugendarbeit 
erfolgreich fortsetzen werden.

Premiere: Der dreifache Olym-
piasieger im Kanurennsport 
Sebastian Brendel wagte sich 
im Einer Kanu ins Wildwasser 
(Quelle: unikumarketing – Anett 
Commichau)

Die Aussteller hatten beim XXL-Paddelfestival jede Menge an neuen 
Booten und Paddelzubehör dabei (Quelle: Kanupark Markkleeberg, 
Dmytro Lysytskyi)
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Das perfekte Ziel für einen abenteuerlichen Schulausflug: Der Kletter-
park Markkleeberg (Quelle: Kletterpark Markkleeberg)

das Kombiticket „Raften + Klettern“. Das Angebot verspricht einen 
Tag voller Action, Spaß und Abenteuer! Zuerst geht es in den 
Kanupark – hier warten schon die blauen Schlauchboote auf ihre 
Gäste. Wildwasser-Rafting ist ein unvergessliches Erlebnis für alle! 
Nach einer ausführlichen Einweisung sowie Paddelübungen im 
Ruhigwasser geht es auf den Wildwasser-Kanal, wo im gemein-
samen Takt die Walzen und Stromschnellen bezwungen werden 
– Adrenalinkick inklusive. Nach einer kurzen Pause können dann 
im benachbarten Kletterpark ausgiebig die verschiedenen Ebenen 
erobert werden. 

Die Schüler-Angebote sind von Juni bis September (außer fei-
ertags und in den Ferien) von Dienstag bis Freitag buchbar. Infor-
mationen dazu gibt es unter www.kletterpark-markkleeberg.de/
schülerangebote.

Klettern als Firmenevent: 
Gruppenangebote im Kletter- 
park Markkleeberg 
Unternehmen, die am Mark- 
kleeberger See ein gemeinsa-
mes Abenteuer erleben möch-
ten, sind im Kletterpark genau 
richtig! Für sie gibt es spezielle 
Gruppenangebote mit dem 
Schwerpunkt Spaß, Sport & 
Fitness, Motivation und Team-
bildung.

Egal, ob Neueinsteiger oder  
Könner – im Kletterpark Mark- 
kleeberg kommt jeder auf seine 
Kosten. Geklettert werden kann 
in drei verschiedenen Höhen mit 
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden. Insgesamt 80 Ele-
mente warten darauf, absolviert zu werden. Das neue Highlight der 
Kletteranlage sind die Ziplines: Acht Seilrutschen laden zu rasanten 
Fahrten am Stahlseil durch die Luft ein – der Panorama-Blick über 
den Markkleeberger See ist inklusive!

Für Gruppen ab 15 Personen ist das Klettern auch exklusiv außer-
halb der Öffnungszeiten möglich. Unternehmen, die ihr diesjähri-
ges Sommer- oder Mitarbeiterfest im Kletterpark Markkleeberg 
planen, können sich mit ihrer Anfrage per E-Mail an vertrieb@ 
kanupark-markkleeberg.com wenden. Das Kletterpark-Team erstellt 
gern ein individuelles Angebot.

Ein Firmenevent, das in Erinne-
rung bleibt: Panorama-Klettern 
am Markkleeberger See (Quelle: 
Kletterpark Markkleeberg)

Geburtstags- und Ehejubilare vom 29. Mai bis 11. Juni 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
30.5. Edith Dämmrich 90 Jahre

Ehejubilare
11.6. Gisela und Frank Haase 65 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 
95, 100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage 
ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell 
wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

• 
Termine:
• Montag, 2. Juni

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 4. Juni
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Mittwoch, 11. Juni
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 12. Juni
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Musik mit der Panflöte“

• Montag, 16. Juni
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 18. Juni
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 

15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Bowling: Mo, 2. Juni, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 80
• Literaturcafé: Mo, 2. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit zur Bewahrung einer 
angemessenen Lebensqualität. Dazu werden verschiedene Techni-
ken und Übungen mit musikalischer Unterstützung erlernt – vom 
Trainieren des Reaktionsvermögens, des Gleichgewichts, der Koor-
dinierung bis hin zu Intervallbelastungen und Merken von Bewe-
gungsabläufen.

• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthil-
fegruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Verständnis. Um 
Anmeldung bei Stephanie Rutkowski wird gebeten. Telefon: 
0173 6760952, E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr, 
SHG zum Thema Generalisierte Angststörung und Depression

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 10. Juni, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks zum 

Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: 5. + 19. Juni, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Künst-
lerin & Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 9. Juli, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 14 

Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unterhal-
tung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung) 

• Gemeinschaftstreff 
 - Besuch des Deutschen Kinderwagenmuseums im Schloss 
Moritzburg: Mi, 25. Juni, Treff: 9.10 Uhr, S-Bahnhof 
Markkleeberg
Die derzeitige Ausstellung erzählt die Geschichte des Kinder-
wagenbaues von ihren Anfängen in den 1840er-Jahren bis 
heute. Die Historie der Kinderwagen und die Geschichte des VEB 
Zekiwa sowie der Zekiwa GmbH wird durch mehr als sechshun-
dert Kinder-, Sport- und Puppenwagen präsentiert. Die Größe 
der Sammlung ist einmalig in Europa. Eintritt: 6 Euro, Anmel-
dung bis 18. Juni 2025 erforderlich.

 - Fahrt nach Zwenkau – Besuch des Naturlehrpfades: Mi, 
16. Juli, Treff: 10.30 Uhr, Bus-Bahnhof Markkleeberg, Rück-
fahrt ca. 15 Uhr
Vom Eingang des Zwenkauer Eichholzes aus (Parkplatz Wald-
bad), laufen wir gemütlich entlang des neuen Naturlehrpfades. 
Nach 1,6 km gibt es im Waldbad die Möglichkeit zur Stärkung 
oder ins Wasser zu hüpfen.

 - Besuch des Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig: Mi,  
6. August, Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Zwischen Aufbruch und Abwicklung – die 90er-Jahre in 
Leipzig: 1990 begann in Leipzig eine turbulente Zeit vol-
ler Freiräume und Herausforderungen. Vieles war möglich, 
Technopartys, besetzte Häuser, medienwirksame Sportereig-
nisse und vieles mehr. Erinnerungsstücke, Fakten und Fernseh-
beiträge erwecken diese 90er zum Leben, mit ihren Licht- und 
Schattenseiten. Eintritt: 3 Euro

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Di, 10. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones: 
Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung aktu-
eller Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. SOS-Or-
tung, machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. In der 
Veranstaltung bringen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 
eigenen Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten 
Rahmen. Wir bieten unsere Hilfestellung an, sodass die große 
Vielfalt von Anwendungsmöglichkeiten zugänglicher wird.

 - Suchmaschinen effizient nutzen: Di, 24. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Warum und wie nutzen wir Suchmaschinen? Suchmaschi-
nen sollen eine gewisse Struktur herstellen und die unend-
liche Anzahl an Seiten nach den relevanten Aspekten des 
Nutzers filtern. Ziel ist es daher, dem Nutzer die benötigten 
Informationen zu liefern. Da mittlerweile ein großer Anteil der 
Kommunikation im Internet stattfindet, ist es nicht verwun-
derlich, dass mittlerweile fast 3,8 Millionen User pro Minute 
eine Suchanfrage stellen. Wie Suchmaschinen arbeiten, wie 
man sie effizient nutzt und warum diese mittlerweile einen 
so hohen Stellenwert in unserer Gesellschaft erreicht haben, 
erörtern wir in diesem Workshop.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di + Do: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr, Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr
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Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• montags, geschlossen

Unser Tag für Büroarbeit und / oder mobil im Gemeinwesen 
unterwegs sein für Projektarbeit. Aktuell: Planung eines Graffiti- 
projektes von / für Jugendliche, die in Markkleeberg zur Schule 
gehen oder wohnen. Wann soll es stattfinden? Im Spätsommer. 
Neugierig? Check unseren Instagram-Kanal: youthlab_mkb

• dienstags, 13.30 – 18 Uhr
DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus. 

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff: Die Gestaltung dieses Tages liegt ganz in Eurer 
Hand! Sich am Keyboard ausprobieren oder eine Runde an der 
PlayStation oder Nintendo Switch zocken? In der Bücherecke 
fündig werden oder einfach nur chillen? Entscheide Du! 

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Diesen Tag verbringen wir sportlich. Wir duellieren 
uns am Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen Ausflug 
auf das Gelände des ehemaligen „P12“ oder zum Gelände an der 
Gaschwitzer Turnhalle, um dort Federball, Volleyball & Co zu spielen.

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, 
Kakao, Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zube-
reitet haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns 
gerade bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen 
und Vorschläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass 
Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für Euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de sowie auf Insta- 
gram unter: cjd.jugendclub.p12.

CJD Ökohaus Markkleeberg 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 31. Mai 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 1. Juni 2025
Praxis Dr. med. dent. Stephan Gregor
Karl-Liebknecht-Str. 16, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 3911005

• Samstag, 7. Juni 2025
Praxis Elisabeth Hilfer
Dammstr. 6, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 3587312

• Sonntag, 8. Juni 2025 (Pfingstsonntag)
Praxis Dr. med. Thomas Gitt
Weißenfelser Str. 15, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4772679

• Montag, 9. Juni 2025 (Pfingstmontag)
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 
(kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Rückblick Stadtfest
Waren Sie beim Stadtfest? Wir waren da und haben überwiegend 
positives Feedback erhalten. Insbesondere auf die Themen Erwei-
terung des Waldparkplatzes Hafenstraße und sichere Radwege 
wurden wir von den Besuchern und Besucherinnen des Stadtfes-
tes angesprochen. Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns am 
Stand besucht haben und mit uns ins Gespräch gekommen sind. In 
einigen Gesprächen wurde aber auch klar, wie viel Falschinformatio-
nen, Verunsicherung und Angst kursieren. Es zeigte uns wiederholt, 
wie wichtig das persönliche Gespräch, die sachliche Diskussion und 
unsere Präsenz vor Ort sind. Einige Besucher schilderten uns außer-
dem ihre Irritation, dass auf dem Stadtfest einer Partei, die inzwi-
schen als gesichert rechtsextrem bezeichnet werden darf, Raum und 

Sichtbarkeit gegeben wird. In diesem Zusammenhang hat uns auch 
die Aktion einiger Linker beeindruckt, die an beiden Tagen des Stadt-
festes mit Schildern „gesichert rechtsextrem“ deren Stand flankier-
ten. Das war mutig und wichtig. Bitte zeigen auch Sie Gesicht und 
scheuen Sie keine Diskussionen. Die im Stadtrat vertretenen Parteien 
arbeiten schon jetzt parteiübergreifend zusammen, um Kompro-
misse zu finden und Entscheidungen herbeizuführen. Wir setzen 
uns dafür ein, dass noch transparenter und unter Einbeziehung der 
Öffentlichkeit seitens der Stadtverwaltung kommuniziert wird. Wir 
Grünen zeigen Gesicht und wir stehen für unsere Werte ein. Spre-
chen Sie uns an, auch kritisch oder zum Faktencheck. 

Bündnis 90 / Die Grünen

Markkleeberg- starker Wirtschaftsstandort
In der Stadtratssitzung im Mai wurde der Bericht zur Wirtschafts-
förderung vorgestellt. Die Zahlen belegen: Markkleeberg ist ein 
attraktiver Wirtschaftsstandort. Im Jahr 2024 wurden 189 Gewer-
beanmeldungen registriert – davon 135 Einzelunternehmen – bei 
214 Abmeldungen. Auch wenn der Trend negativ ist, liegt die Zahl 
der Gewerbetreibenden mit über 2.000 auf hohem Niveau. Das zeigt, 
wie vielfältig und tragfähig unsere Wirtschaftsstruktur ist. Neben 
erfolgreichen und international tätigen Unternehmen sind unsere 
lokalen Handwerksbetriebe und Einzelunternehmen unverzichtbar 
– vom Bauwesen über das Elektrohandwerk bis hin zu Dienstleis-
tern verschiedenster Branchen. Sie schaffen Arbeitsplätze, sichern 
die Nahversorgung und sind unverzichtbarer Teil des städtischen 

Lebens. Diese Mischung aus Innovation, Verlässlichkeit und hand-
werklichem Können macht Markkleeberg wirtschaftlich stark. Als 
CDU- / FDP-Fraktion bedanken wir uns ausdrücklich bei allen Unter-
nehmerinnen und Unternehmern, Handwerkerinnen und Handwer-
kern, die mit Engagement und Innovationskraft zu dieser Entwicklung 
beitragen. Allerdings muss Markkleeberg am Ball bleiben. Weniger 
Betriebe insgesamt, in einer konjunkturellen Schwächephase, erfor-
dern weitere Anstrengung in der Standortpolitik. Anknüpfend an die 
Debatte im Stadtrat wollen wir in Zukunft unsere Wirtschaftsförde-
rung noch stärker auf Unternehmensgründungen auszurichten, um 
weitere zukunftsträchtige Branchen und Köpfe nach Markkleeberg 
zu holen. Ihre CDU- / FDP-Fraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,
am ersten Mai-Wochenende fand wie jedes Jahr das Stadtfest in 
Markkleeberg statt. Auch wir waren wieder dabei und freuten uns 
über die gute Stimmung der Besucherinnen 
und Besucher und die vielfältigen Angebote. 
Am Freitag den 2. Mai beherrschte ein wesent-
liches Ereignis die Medien. Das Bundesamt für 
Verfassungsschutz stufte die AfD bundesweit 
als gesichert rechtsextrem ein. Ein deutliches 
Urteil und ein wichtiges Signal, leider viel zu 
spät. Konsequenzen? Bislang keine. Wir als 
Linke sind nicht überrascht, dass der Bericht 
kaum Folgen hat. Dennoch ist es schwer zu 

verstehen, wie einer rechtsextremen Partei auf dem Stadtfest 
trotz der Einstufung Raum gegeben wird. Das konnten unsere 

Genoss:innen nicht so stehen lassen und haben 
die Besucher:innen mit einer Protestaktion 
aufmerksam gemacht. Viel Unterstützung und 
Zuspruch erhielten die Protestierenden, aber 
auch Beschimpfungen und Kritik. Wir bleiben 
dabei, eine gesichert rechtsextreme Partei hat 
auf einem Stadtfest nichts zu suchen.

Die Linke Markkleeberg
(Foto: Michael Ranft)

Gemeinsam feiern - gemeinsam Lösungen finden
Der SPD-Stand auf dem Markkleeberger Stadtfest war für viele 
Mitbürgerinnen und Bürger ein beliebter Anlaufpunkt. Gut so! Vor 
allem konnten die anwesenden Rats- und Vorstandsmitglieder zahl-
reiche spannende Gespräche mit unseren Gästen führen. Genau so 
sollte Kommunalpolitik funktionieren: Sich in die Augen schauen 
und austauschen. Fragen stellen, auch kritische und über mögliche 
Lösungen reden. Dabei trugen unsere Besucherinnen und Besucher 
zahlreiche Anregungen an uns heran. Zum Beispiel den Bau eines 
Fahrstuhls am S-Bahnhof Großstädteln und eine bessere Frequenz 
der S-Bahnen dort. Andere fragten, ob es möglich sei, den Sportplatz 
in Markkleeberg-Ost auch am Wochenende öffentlich zugänglich zu 
machen, eine Leinenpflicht für Hunde einzuführen, die Frequenz der 

Buslinie 106 besser an die Schulzeiten des Hildebrand-Gymnasiums 
anzupassen, inklusive Sportangebote zu entwickeln. Auch kam die 
Frage nach einem Bolzplatz für Wachau und Markkleeberg-Ost auf. 
Eine Frage können wir gleich hier beantworten: Die Abschaffung der 
Stadtfest-Stände der einen oder anderen politischen Partei verstößt 
genau gegen den Geist eines solchen Austausches, wie er auch auf 
diesem Stadtfest wieder stattfand. Wir lieben auch nicht jeden poli-
tischen Mitbewerber. Aber wir sollten den Austausch mit allen, die 
bereit sind, konstruktiv und im Rahmen unserer Demokratie mitzu-
arbeiten, aufrechterhalten. Der ist wichtig für die Zukunft unserer 
Stadt. Mit den besten Wünschen, Ihre SPD-Stadtratsfraktion und der 
SPD-Ortsverein.
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Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 3. Juli um 19 Uhr im
Ratskeller Markkleeberg und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch. Oder schreiben Sie uns Ihre 
Gedanken an fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Bürgersprechstunde mit Oliver Fritzsche MdL
Donnerstag, 5. Juni 2025 von 17 bis 18 Uhr

Wahlkreisbüro

Friedrich-Ebert-Straße 25a

Zur besseren Planung wird um vorherige Anmeldung unter

0341 9759976 oder info@oliver-fritzsche.de gebeten.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Ter-
min beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen 
Sie auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de. 

Termine für Hochzeiten 2025 können ebenfalls online unter 
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr*
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr*
Erster Sonnabend 
im Monat  9 bis 12 Uhr*

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------ 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------ 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 3533214


